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ALLE GÄSTE WILLKOMMEN.
KEINE ANMELDUNG NOTWENDIG.

Wie aktuelle wissenschaftliche Studien zeigen, ist Amazonien bereits
an mehreren Orten am Kipppunkt und die negativen Folgen des
Klimawandels werden immer stärker. Davon sind gegenwärtig vor
allem die örtlichen Bevölkerungsgruppen betroffen (z.B. durch
Dürreperioden im Amazonasgebiet, Mangel an Trinkwasser,
Ernährungsunsicherheit etc.), insbesondere die indigenen Völker.
Zugleich hat der Klimawandel im Amazonasgebiet Auswirkungen auf
das Weltklima. Amazonien geht uns alle an. In den Ortskirchen, die
gemeinsam die Kirchenkonferenz Amazoniens CEAMA bilden,  hat sich
das Bewusstsein der Not-wendigkeit einer engen Verbindung von
Synodalität und ganzheitlicher Ökologie stark entwickelt. Daher
widmet sich die Vorlesung dem Thema der „eco-sinodalidad“,
reflektiert über deren theologisch-pastorale Grundlagen und fragt
nach deren Bedeutung sowie Herausforderungen im Kontext der
Weltkirche.  
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